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-FUmprognunm der Woche in katholischer Sicht 
«Kauf dir einen bunten Luftballon» (Vaduz) 
Revue- und Unterhaltungsfilm, dessen Hand­

lang matt, dessen Eisballett aber eine Augen­
weide ist. Ab IT Jahren. j 

«Jungfrau von Orltens» (Vaduz)- | 
Ausgezeichnetes amerikanisches Großgemälde 

vom Leben und Sterben der hl. Johanna, der Er-
»etterin Frankreichs vom englischen Joch um 
1430. Ingrid Bergmann als Johanna hervorragend, j 
Sehenswert ab 17 Jahren. 

1 

«Krone des Lebens» (Eschen) 
Film wirksamer Ausschnitt aus dem Leben des 

amerikanischen Romanschriftstellers Francis j 
Scott Fitzgerald, der 1940 an den Folgen der 
Trunksucht starb. Da alles nur gefühlsmäßig 
und keineswegs vom ethischen Standpunkt aus 
gewertet wird, verlangt der Film das reife Ur­
teil klardenkender Erwachsener. 

«Hetzjagd ohne Gnade» (Eschen) 
Geprellter Einbrecher verfolgt seinen betrüge­

rischen Komplizen. Kriminaldrama mit vorzüglich 
gefilmter Eröffnung1, danach, an Glaubwürdigkeit 
und Qualität verlierend. Einige Nebenthemen er­
fordern reifes Urteil Erwachsener. 

«Arzt aus Leidenschaft» (Balzers) 
Arztdrama um den bekannten, Uberragenden 

und aufopfernden Chirurgen, mit sogenannten Le-! 
bensproblemen, sowie mit der berückenden, jun-1 

gen und reichen Patientin. Für scheingläubige 
Erwachsene. 

«Der Tiger von New York» (Balzers) 
Drama eines amerikanischen Ex-Boxers. Die 

virtuose Inszenierung wird dabei Selbstzweck, 
so daß die äußerst brutalen Handlungselemente 
das Ganze zu einem Reißer stempeln. Für reife 
Erwachsene. Im Beiprogramm Wildwester für 
Erwachsene. 

«Ohne dich wird es Nacht» (Schaan) 
Besprechung siehe letzte Samstagnummer! 

-«Incognito» (Schaan) 
In bekannter, massiver und forscher Art wird 

eine Falschmünzerbande erledigt, zu der natür­
lich auch einige zweifelhafte Damen gehören. Für 
reife Erwachsene. 

«Schlag 12 Uhr» (Schaan) 
Ein französischer Bijoutier kommt fälschlicher­

weise fast an den Galgen. Seine Frau tut alles, 
ihn zu retten. Ende: Rettung nach routinemäßi­
ger Absolvierung von Spannungsmomenten und 
einigen gewagten Bildern. Für reife Erwachsene. 

| staltung der religiösen Schulwochen im Fürstelij 
I tum Liechtenstein. 

Aus Imkerkreisen. (Einges.) 
Wie wir aus Imkerkreisen vernehmen konnten, 

wird sich der Staat auch dieses Jahr mit einer 
Imkerhilfe befassen und uns Imker unterstützen 
was wir sehr zu schätzen wissen und von uns 
auch auf das beste verdankt wird. Dank einer 
umsichtigen Anschauung mehrerer Imker soll die 
Hilfe des taufenden Jahres Allen Imkern zugäng­
lich gemacht werden in Fbnn von Kunstwaben 
u. dgL Die Zuteilung wird dam pro Volk gemacht 
werden, so daß in dieser Form jeder Imker pro 
Völkerzahl beteiligt wird. 1 

Balzeta. Ein einheimischer Künstler stellt aus 
Während der Operettenspielzeit wird der Balz 

ner Maler Leo Wolf inger im Foyer des Gemeinde­
saales zum erstenmal seine Bilder ausstellen. 

Alles Gate, vor allem Gesundheit and 
noch viele Jahre beschaulicher Buhe 

wünschen wir: 

in S c h e l l e n b e r g 
Herrn Emil Hasler, Landwirt, Haus Nr. 66, wel 

eher heute Samstag, den 20. Januar, sein 82. Le­
bensjahr erfüllen wird; 

in Mauren 
Frau Adelheid Oehri geb. Ritter, die Mutter 

des Abgeordneten Paul Oehri, welche morgen 
Sonntag, den 21. Januar, ihr 80. Lebensjahr voll­
endet. 

Wiz tofinfdktt ©lüA nnb Segen 

Demnächst werden sich vermählen 
in Vaduz 

Herr Kurt Frommelt, in Vaduz, und Fräulein 
Franziska Plaschke, von Bregenz; 

in G a m p r i n 
Herp Fritz Leu, von Näfels (Glarus), wohn­

haft in Tobel (Thurgau), und Fräulein Verena 
Hasler, von und in Gamprin. 

Zobtalüüt 

Für die evangelischen Schüler stellte sich Pfar­
rer Möhi zur Verfügung. 

Neue Betten für bedrängte Familien 
Bekanntlich hat die Glückskette von Radio 

Basel kürzlich eine großangelegte Aktion durch-, 
geführt mit dem Ziele, 10 000 Betten solche^ Kin­
dern zu spenden, die bis heute ein eigenes Bett 
vermissen mußten. 

Der Schweizer-Verein im Fürstentum Liechten­
stein hat sich dieser Aktion des guten Willens 
angeschlossen, .jedoch die Betten spontan be­
drängten Liechtensteiner Familien hier im Lande 
zur Verfügung gestellt. Das Ergebnis der Samm­
lung ist hoch erfreulich: Die Mittel waren im 
Nu beisammen; 19 Familien in Liechtenstein 
werden also ein funkelnagelneues Bett entgegen-
»ehmen dürfen. Ihre Durchlaucht die Fürstin 
Gina hat im Namen des Liechtensteinischen 
Roten Kreuzes die glücklichen Empfänger aus­
wählen lassen und in einem persönlichen Schrei­
ben die großzügige Spende verdankt, die erneut 
als ein Zeichen der Verbundenheit und Freund­
schaft zwischen der Schweiz und Liechtenstein 
gewertet werden darf. 

Religiöse Schulwoche 
HH. Pater S. J. demente Perefra sprach am 

vergangenen Donnerstagabend im Rahmen derj 
religiösen Woche am Collegium Marianum zu den! 
Eltern der Schüler, wobei es ihm'darum ging, den' 
Eltern ganz konkret einige Ratschläge für die' 
Erziehimg der Jugend in den Reifejahren (12. bis1 

22.Lebensjahr) zu geben. Sein Orden übernahm' 
es nach dem Kriege, in Deutschland das religiöse1 

Leben in den Schulen wieder zu wecken, wobei in ] 
den paritätischen Schulen Hand in Hand mit den' 
Reformierten gearbeitet wurde. Der HH. Referent i 
hatte diesen Winter in Liechtenstein bereits fürj 
rund 500 Schüler diese religiösen Wochen gehal­
ten, eine besondere Erziehungsarbeit, die mitten 
in den Schulbetrieb hineingestellt wird. Seine Aus­
führungen vom Donnerstagabend im Saal des Col-
legiums Marianum begegneten daher auch aller­
größtem Interesse. Sie hätten ruhig mit dem 
zweiten Titel ÜberschrJeben werden können: Ver­
ständnis und Nachsicht für .die Jugend und ihre 
Nöte in der Reifezeit. Was im Vortrag geboten 
wurde, ist aus der Fülle der Lebenserfahrung ge­
schöpft, eine Darlegung moderner Erziehungs­
grundsätze, aufgebaut auf dem Fundament des 
Glaubens und der christlichen Weltanschauung. 
HH. SchulkommiBsär Prof. E. Nigg dankte im Na­
men der liechtensteinischen Schulbehörden und 
der Elternschaft dem HH. Referenten für die Ge­

Vaduz. Ludwig Wächter, Rüfekommissiir t 
Infolge Platzmangel muß der Nachruf für den 

in Vaduz verstorbenen Ludwig Wächter, RUfe-
kommissär, auf nächste Nummer zurückgelegt 
werden. 

Triesen. Unterhsltungsabend des Fußballclubs 
Wie bereits berichtet, wird der FC Triesen mor­

gen Sonntag anläßlich seines ersten Unterhal­
tungsabends im neuen Gemeindesaal mit einem 
besonders gediegenen Programm aufwarten. Mit­
telpunkt des Geschehens ist ein Lustspiel in drei 
Akten, in das hohe Erwartungen gesetzt werden 
dürfen. Eine weitere Attraktion ist, vor allem 
für die Tanzlustigen, die Kapelle «Sunny Boys» 
aus Vaduz. Näheres ist im Inseratenteil ersicht­
lich. 

30. Chäsemigg-Abfahrtsrennen in Unterwas­
ser, (r-) 

Am kommenden Sonntag, den 21. Januar, führt 
der Skiclub Unterwasser spin traditionelles Chä­
semigg-Abfahrtsrennen durch. Der diesjährigen 
Austragung kommt eine besondere Bedeutung 
zu, da es sich zugleich um ein Ausscheidungsren­
nen des OSSV für die Skimeisterschaften alpine 
Disziplinen 1962 handelt. Nachdem infolge un­
günstiger Schnee- und Witterungsverhältnisse das 
Gamserrugg-Rennen in Wildhaus am letzten 
Sonntag nicht durchgeführt werden konnte, bleibt 
für die Abfahrtsspezialisten nur noch das Chä-
serrugg-Rennen als letzte Trainingsmöglichkeit 
vor den Verbandsmeisterschaften anfangs Fe­
bruar in Urnäsch, die sicher gerne genützt wird. 

UECHTENSTEINISOHE LANDESBANK 
S t a a t a g a r a n t l e 

Telefon: 

Hauptsitz Vaduz 21166 , — Agentur Schaan 311 f( 

Unverbindliche Kurse für fremde Banknoten 

. Ankauf Verkauf 
Oesterr. Schil l ing 16.60 16.85 
D-Mark 107.— 108.60 
PfumUtert lng 12.— 12.20 
Franz. Franken 86.60 87.50 
Belg. Franken 8.60 8.76 
Ho l l . Gulden 118.00 120.60 
U r e - . 6 8 % —.70 
ächwed. Kronen H2.60 84.— 
Peseta» . 
Dol lar V B A . 4 * 

7.— . 7.30 Peseta» . 
Dol lar V B A . 4 * 4.28 ! . 433 

Jetzt Salson-Ansverkanf 
Restenwolle zu Fr. 1.— und Fr. 1.50 

SCHAAN •LINDEN PL ATZ «TEL. 21695 

K a u f e alle guterhalte­
nen liechtensteinischen 

Silber- und 
Goldmünzen 

femer schweizerische 
Goldstücke & F r , 10 — 
und 100.—. 

Genaue Offerten gefl. 
an W . WlpfU, Ahorn-
atraQe 23, Zür ich 11. 

Schrank-
möbel 
Occasion 

Prachtvolle Zick-
Zack-Nähmaschlne , 
vollkommen neu­
wertig. 
Sehr günst ig 
abzugeben. 

Garantie. Gratls-
vo r füh rung . A u f 
Wunach in kleinen 
Monatsraten. J 

A. Germann 
Nachf. H . M a y r 
Brühlgasse 29 
St. Gallen 
Tel . 226909 1 

und 
t 

Einrahmungen 
empfiehlt sieh 

Buchbinderei 

ThönyVaduz 
Tel . 21938 * 

Wer nicht M e r l 

CONTINA AG, MAUREN 
Gesucht wird eine 

Bflrohllfskralt 
gute Rechnerin, Kenntnisse in Steno und Maschinen­
schreiben sind erforderlich; 

ferner 

mehrere weibliche HilfSkräftG 
für unsere Fabrikation. 

Geboten wird 5-Tage-Woche und Fahrtvergütung. 

Anmeldungen sind erbeten an das Personalbüro. 
Vorstellungen sind nach Uebereinkunft auch am Sams­
tag möglich. 

für1 

Die Berechtigung zum Bezüge versicherter Lei­
stungen sowohl in der Krankenpfleger als auch 
in der Krankengeldversicherung: 

für Erwachsene 3 Monate 
für Kinder nur 1 Monat 

nach Erwerb der Mitgliedschaft! 
Aufnahmealter für Kinder: ab Geburt. 

Achtung, Skifahrer! 
Ski-Unfälle (Touren-Skifahren) sind bei unseren 
Kassenmitgliedem mitversichert. Wenn also das 
Unfallrisiko eingeschlossen ist, ist es nicht not­
wendig, für die Mitversicherung von Ski-Unfällen 
eine Separatprämie zu entrichten. 

Hrankem 
[hristliikozidle 
U n f allkasse 

11 • L • i • 1111 • i I • • • • • 

T O D E S A N Z E I G E 
. Gott, der Her r über Leben und Tod, hat 

heute, nach kurzer Krankheit , unerwartet 
schnell, meinen Innigstgeliebten Gatten, un­
seren treubesorgten Vater, Großva te r , 
Schwiegervater, Schwager, Onkel und Paten 

Her rn 

Elias Vogt 
zu sich heimberufen. Versehen mit den hl . 
Sterbesakramenten, gab er heute morgen, 
im 85. Lebensjahr, seine Seele dem Schöpfer 
zurück. 

Sein Leben war treue Pf l i ch te r fü l lung und 
Sorge um die Seinigen. W i r empfehlet den 
lieben Verstorbenen dem Gebete und guten . 
Andenken allen, die ihn. kannten. 

Balzers, Schaan, den 19. Januar 1962 
In tiefer Trauer: 
Theresia Vogt, Gatt in 
Famil ie Regina Vogt-Wolfinger 
Famil ie Anton Vogt-Wille 
Famil ie Amatus Vogt-Gstöhl 
Famil ie Br ig i t ta Gstöhl-Vpgt 
Famil ie Dr . Alban Vogt-Jobler 
Famil ie A l f r e d Vogt-Wacbter 
und Anverwandte s , 

Die Beerdigung mit darauffolgendem See-
' lengottesdlenst 'findet Sonntag; 21. Januar, 

um 9 Uhr , in Balzers' s ta t t Abgang ' vom 
' Trauerhaui 8 . « Uhr . • ' ' : ; 

Ausverkauf 
10—60 Prozent 

Große Auswahl in 
Koffer, Taschen, Klelnladerwaren 

M. Thöny, Schaan 
Teppiche und Innendekoration / Lindenplatz 

Gesucht zu baldigem Eintritt 

tflchtlges Mädchen 
zwischen 20 und 30 Jahren, für Küche und 

• Haushalt. ' • 
Rechter Lohn, sowie geregelte Freizeit. 
Gasthaus «Rößle», Schaan 

BeschluA -
Dem Max K r a n z , Backofenbau in Nendeln/ 

Triesen, wird Uber sein Ansuchen nach dem Ge­
setz vom. 17. April 1936, LGB1. Nr. 8, zur Erwir­
kung eines Nachlaßvertrages eine Stundung von 
zwei Monaten gewährt 

Als Sachwalter wird Dr. Walter Oehry, Recht0:. 
anwalt, Vaduz, eingesetzt. 

: Vaduz, am 17. Januar 1962 
' .. Fürstlich IJe îtenflteinisches,Landgericht 

* . i • D r . R i s c h . 


